
         Vorlage 41d/2019 

 

Betreff: Antrag der FDP und der Tübinger Liste zu 41a/2019 

 

Bei den Fragen 1. und 2. wird jeweils auf die Antwortmöglichkeiten "ich bin dagegen" verzichtet, weil 
diese auf einer anderen Ebene liegt als das Kontinuum der anderen Antwortmöglichkeiten ( wichtig / 
unwichtig ) 
 
In Frage 1. und 2. werden jeweils fünf Antwortmöglichkeiten angeboten (sehr wichtig, eher wichtig, 
bin noch nicht entschieden, eher unwichtig, völlig unwichtig) 
 
Frage 3. wird wie folgt neugefasst:  
 
Alle Szenarien, die das Uhlandbad erhalten, führen entweder zu dauerhaft zu wenig Wasserfläche 
oder zu jährlichen Mehrbelastungen im Haushalt in Millionenhöhe. Halten Sie es ungeachtet dessen 
für richtig, das Uhlandbad zu erhalten ? 
 
Ja, unbedingt 
Ich habe noch kein sicheres Urteil 
Nein, weil andere Lösungen besser und kostengünstiger sind 
 
Frage 4 wird wie folgt neugefasst (nur an die, die Frage 3 entsprechend beantwortet haben):  
 
 
Wird das Uhlandbad zum Konzerthaus umgebaut, sinkt das Defizit der Hallenbäder um etwa 1 Mio. € 
jährlich. Halten Sie einen solchen Umbau für richtig: 
 
Ja, aber nur, wenn die künstlerischen Anforderungen an einen Konzertsaal vollständig erfüllt werden 
können. 
Ja, auch wenn dabei Kompromisse zu Lasten des künstlerischen Anspruchs gemacht werden müssen. 
Ich habe noch kein sicheres Urteil. 
Nein, man sollte von vornherein andere Standorte wählen. 
 
Auf Frage 5 sollte verzichtet werden, solange es weder von den Kosten noch von den Inhalten her 
eine seriöse Beurteilungsgrundlage gibt. 
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